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Liebe Gemeinde, 
nun ist die Paulus-Schule Königswartha genehmigt. 
Am 1. Mai läuteten unsere Glocken die Geburt 
dieses Kindes ein. Nicht einmal in den kühnsten 
Träumen des Gründerkreises kam dieser zeitige 
Termin vor. Andere freie Schulen unserer Umge-
bung erhielten in den vergangenen Jahren die Ge-
nehmigung drei Tage vor Unterrichtsbeginn. Wir 
bekamen  im März die Auskunft, dass – wenn es 
überhaupt eine Erlaubnis geben sollte – diese 
durchaus erst Ende August erteilt werden könne. 
Tatsächlich wurde zu diesem Zeitpunkt in der 
Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle Baut-
zen, bereits am ablehnenden Votum gearbeitet. 
Stein des Anstoßes war dabei nicht das christliche 
Konzept, sondern die Tatsache, dass überhaupt eine 
freie Mittelschule in Königswartha entsteht und so 
dieser Mittelschulstandort erhalten bleibt.  
Am Ende des ersten Buches der Bibel fasst Joseph 
die Lebenserfahrung mit seinen Brüdern folgen-
dermaßen zusammen: „Ihr gedachtet es böse mit 
mir zu machen, aber Gott gedachte es gut zu ma-
chen.“  Der Bearbeiter der  übergeordneten Sächsi-
schen Bildungsagentur in Chemnitz war gesprächs-
bereit und fand unseren Antrag genehmigungsfähig. 
Lediglich vor der Inanspruchnahme des vereinbaren 
Kredites der Versorgungs GmbH warnte er ein-
dringlich. Daraufhin beschloss der Kirchenvorstand 
unserer Gemeinde, kurzfristig auch diesen zu über-
nehmen. Zusammen mit den schriftlichen Zusagen 
von Privatpersonen und Betrieben erreichten wir 
damit gerade so die Bürgschaftssumme.  
Eine große Ermutigung in dieser Zeit war dabei 
auch das ausgedrückte Vertrauen derer, die schon 
Geld spendeten für die Evangelische Schule. Dieses 
betrug am 25. Mai 9.618,28 €. Unsere Brüder am 
Fuß des Kilimandscharo beteten ebenso wie wir, 
dass unser Vater die Dinge lenkt. So drang nach der 
frohen Botschaft ihr Lobpreis Gottes per SMS über 
Tausende Kilometer zu uns. 
In diesen Tagen kommen nun  frohe Eltern und 
Schüler in die Pfarrrscheune und es werden die 
Schulverträge abgeschlossen. Keiner der Engagier-
ten unterliegt der Illusion, dass sich  nicht noch 
manches Haar in der Suppe finden lassen wird. Mit 
der Geburt der Schule werden aber mehr denn je 
Menschen gebraucht, die vom „der Staat müsste…“ 
zum „ich tue…“ hinüberwechseln.  
Freilich, unsere Schule wird manche Besonderheit  
haben. Wir informieren gern darüber, unter ande-
rem auf unserer Netzseite unter www.paulus-
mittelschule.de. 

Auf dieser finden sie auch bald nähere Angaben 
zur Schulweihe am Sonntag, den 9. August. 

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag 

Zum erstmals in STEINITZ stattfindenden 
PFINGSTGOTTESDIENST 8.30

  sind alle Gemeindeglieder sehr herzlich 
  eingeladen. 

Montag, 1. Juni – Pfingstmontag 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zeba-
oth. Sacharja 4,6 
FESTGOTTESDIENST, 9.30 
  gleichzeitig Kindergottesdienst 
  K: Petrick; Kv: Noack 
  Kd: Schöps; L: Maroske, Noack 
  Dankopfer für die Diakonische Arbeit der EKD 

Dienstag, 2. Juni 

KAFFEESTUBE 14.00 
Junge Gemeinde 19.00 

Mittwoch, 3. Juni 

COMMERAU: Frauenkreis 14.30 
Kinderchor 17.15 

Freitag, 5. Juni 

Posaunenchor: Übungsstunde 18.15 

Sonntag, 7. Juni – Trinitatis 

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle 
Lande sind seiner Ehre voll. Jesaja 6,3 
GOTTESDIENST, 9.30 
  gleichzeitig Kindergottesdienst 
  K: Wersch; Kv: Noack; 
  Kd: Heppner, Peter; L: Hornig, Abromeit 
  Dankopfer für unsere eigene Gemeinde 

Montag, 8. Juni 

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 19.30 

Dienstag, 9. Juni 

KAFFEESTUBE 14.00 
Junge Gemeinde 19.00 



Mittwoch, 10. Juni 

Kinderchor 17.15 

Freitag, 12. Juni 

Posaunenchor: Anfänger  ab 16.30 
   Übungsstunde 18.15 

Sonntag, 14. Juni – 1. nach Trinitatis 

Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, 
der hört mich; und wer euch verachtet, der verach-
tet mich. Lukas 10,16 
GEMEINDEFEST 
Vorbereitung 9.00 
FAMILIENGOTTESDIENST 14.00 
  mit TAUFGEDÄCHTNIS für die  
  2004 Getauften 
  K: Pietsch; Kv: Noack; 
  Kd: Engemann, Weiß; L: Bauer, Bensch 
  Dankopfer für unsere eigene Gemeinde 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Ge- 
  meindeglieder sehr herzlich eingeladen, im  
  Pfarrgelände miteinander zu feiern. 

Montag, 15. Juni 

ELTERNABEND Paulus-Schule 19.00 

Dienstag, 16. Juni 

KIRCHGEMEINDENACHMITTAG 14.00 
Junge Gemeinde 19.00 

Mittwoch, 17. Juni 

FEIERABENDHEIM: Gottesdienst 
  Tagespflege mit Abendmahl 10.00 
Kinderchor 17.15 

Donnerstag,18. Juni 

FEIERABENDHEIM: Gottesdienst 
  Neubau  10.00 
HERMSDORF: Frauenkreis 14.00 
  Dazu sind auch die Frauen aus Steinitz sehr 
  herzlich eingeladen. 
Singekreis 19.30 
BIBELGESPRÄCHSKREIS 19.30 

Freitag, 19. Juni 

Posaunenchor: Anfänger  ab 16.30 
  Übungsstunde 18.15 

Sonntag, 21. Juni –2. nach Trinitatis 

Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.
 Matthäus 11,28 
GOTTESDIENST mit Abendmahl, 9.30 
  gleichzeitig Kindergottesdienst, 
  GEDÄCHTNISLIED und FÜRBITTE für 
  die im April und Mai verstorbenen Gemeinde- 
  glieder und deren Angehörige 
  K: Gano; Kv: Noack; 
  Kd: Engemann, Hippler L: Henninger, Schenk 
  Dankopfer für unsere eigene Gemeinde 

Dienstag, 23. Juni 

KAFFEESTUBE 14.00 
Junge Gemeinde 19.00 

Mittwoch, 24. Juni – Johannistag 

Dies ist das Zeugnis Johannes des Täufers: Er muss 
wachsen, ich aber muss abnehmen. Johannes. 3,3 
Kinderchor 17.45 
JOHANNISGOTTESDIENST auf dem 19.00 
  ALTEN FRIEDHOF 
  (Bei schlechtem Wetter in der Kirche.) 
  K: Weiß; L: Bläser 
  Dankopfer für unsere eigene Gemeinde  

Donnerstag, 25. Juni 

Singekreis 19.30 

Freitag, 26. Juni 

Posaunenchor: Anfänger ab 17.00 
  Übungsstunde 18.45 
MÄNNERKREIS 19.30 

Sonntag, 28. Juni – 3. nach Trinitatis 

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und 
selig zu machen, was verloren ist. Lukas 19,10 
GOTTESDIENST, 9.30 
  gleichzeitig Kindergottesdienst 
  K: H.Simon; Kv: Noack 
  Kd: Engemann, Weiß; L: Langner, Schimank 
  Dankopfer für die kirchliche Frauen-, Familien- 
  und Müttergenesungsarbeit 

Dienstag, 30. Juni 

KAFFEESTUBE 14.00 
Junge Gemeinde 19.00 



Mittwoch, 1. Juli 

COMMERAU: Frauenkreis 14.30 
POSAUNENCHORRÜSTZEIT in 
  Klein Schwarzlosen   Abfahrt 15.00 

Sonntag, 5. Juli – 4. nach Trinitatis 

Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen.  Galater 6,2 
GOTTESDIENST, 9.30 
  gleichzeitig Kindergottesdienst, 
  K: C.Simon; Kv: Schimank; 
  Kd: Reichel, Mehnert; L: Maroske, Abromeit 
  Dankopfer für unsere eigene Gemeinde 
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SORBISCHER KIRCHENTAG in Kahren (Nieder- 
  Lausitz) – 21. Juni 
SCHULWEIHE Paulus-Schule – 9. August 
WALDGOTTESDIENST auf dem EICHBERG 
  – 23. August 
JUBELKONFIRMATION – 13. September 
  Wir laden dazu alle, die vor 70, 65, 60, 50 oder    
  25 Jahren konfirmiert wurden auf diesem Wege  
  schon vorausschauend ein (Konfirmationsjahr- 
  gänge 1939, 1944, 1949, 1959 und 1984). 
  Dazu bitten wir Sie herzlich um Unterstützung  
  bei der Suche nach Adressen verzogener Kon- 
  firmanden. Oft hören wir als Mitarbeiter im  
  Nachhinein Bedauern, dass der eine oder andere  
  Mitkonfirmand nicht dabei sein konnte, weil er  
  für uns nicht mit einer Einladung erreichbar war.  
  Sollten Sie jemand wissen, der eingeladen wer- 
  den soll, bitten wir sehr herzlich um Ihre Nach- 
  richt (mit Name und Anschrift) bis zum 1. Sep- 
  tember. 
ERNTEDANKFEST – 27. September 
TAUFSONNTAGE – 21. Juni, 30. August 

GEBOREN WURDE: 
03.05. den Eltern Oliver Grohmann und Ines 
           geb. Thom, Königswartha,  eine Tochter 
04.05. den Eltern Martina Wessela und Rico  
            Sommnitz, Wartha, eine Tochter 
04.05. den Eltern Nicole Stephan und André 
            Hoch, Königswartha, eine Tochter 
17.05. den Eltern Christian Paulick und Michaela 
           geb. Schmaler, Commerau, ein Sohn 

GETAUFT WURDEN: 
09.05. Dorothee Grohmann; Königswartha 
24.05. Lukas Scholze, Holschdubrau 
24.05. Erik Schulze, Johnsdorf 

GETRAUT WURDEN: 
02.05. Stefan Göbel und Anne geb. Gahno, 
           Groß Särchen 

WIR GRATULIEREN: 
04.6. Hildegard Krahl, Commerau (82) 
05.6. Werner Rauch, Königswartha (82) 
13.6. Karl Hempel, Königswartha (83) 
18.6. Rosemarie Skoreng, Königswartha (83) 
18.6. Gertrud Uhlmann, Königswartha (85) 
20.6. Gerhard Lehmann, Königswartha (80) 
24.6. Rudolf Dressler, Königswartha (80) 
29.6. Ruth Nopper, Königswartha (85) 
30.6. Käthe Schulze, Königswartha (81) 

VERSTORBEN IST: 
01.05. Gertrud Milde geb. Buschke,  
           Königswartha (97) 

Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen, und 
die Meinen kennen mich.          Johannes 10,14 

Ich wünsche Ihnen allen für den kommenden 
Monat – auch im Namen der Kirchenvorsteher und 
Mitarbeiter alles Gute und Gottes Segen 
Ihr 
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